
Zentrum  
Südwestoberbayern
Für Familien mit einem schwer erkrankten  
Kind oder Elternteil

www.kinderhospiz-muenchen.de/ 
suedwestoberbayern

Ihre Kontaktmöglichkeiten

Stiftung Ambulantes Kinderhospiz  
München – AKM

Zentrum Südwestoberbayern mit  
Bunter Kreis Südwestoberbayern 
Brucker Str. 1 (Rückgebäude), 82266 Inning
T 	+49 (0)8143 90 94 04 0 
F 	+49 (0)8143 90 94 04 9 
suedwestoberbayern@kinderhospiz-muenchen.de

Zentrum München mit Bunter Kreis München
Blutenburgstr. 64+66, 80636 München 
T 	+49 (0)89 588 03 03 11 
F	 +49 (0)89 588 03 03 29
info@kinderhospiz-muenchen.de

Zentrum Südostoberbayern mit  
Bunter Kreis Rosenheim
Landwehrstr. 3, 83022 Rosenheim
T	 +49 (0)8031 39 11 66 0 
F	 +49 (0)8031 39 11 66 9
suedostoberbayern@kinderhospiz-muenchen.de

Zentrum Niederbayern mit  
Bunter Kreis Landshut
Altstadt 314, 84028 Landshut
T 	+49 (0)871 46 40 49 50 
F 	+49 (0)871 46 40 49 59 
niederbayern@kinderhospiz-muenchen.de
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Kinderhospiz & Junges Wohnen Haus ANNA gGmbH 
Haus ANNA Eichendorf 
Eichenstr. 10, 94428 Eichendorf
T 	+49 (0)9952 36 49 75 50 
info@kinderhospiz-eichendorf.de

www.kinderhospiz-muenchen.de

Spendenkonto
Ambulantes Kinderhospiz München
LIGA Bank eG
IBAN: DE59 7509 0300 0002 4001 03
BIC: GENODEF1M05

Beratungsstelle 
für Angehörigen-, 

Pflege- und Sozial-
beratung

…
begleitet die Familien während

der gesam
ten

Betreuung.

Krisenambulanzen 
mit Krisendienst 

RUF24

Ambulante 
Kinderhospizarbeit 
mit ehrenamtlicher 
Familienbegleitung  

Sozialmedizinische
Nachsorge

Therapeutische 
Begleitung und

 Krisenintervention

zurück ins 
Leben

Sterbebegleitung,
Trauernachsorge

Teilhabeorientierte 
Angebote 

Teilhabeorientierte 
Zusätzlich für Entlastung 
im Alltag: Haus ANNA, 
stationäres Kinder- und 
Jugendhospiz

Alle Angebote stehen unmittelbar  
ab der Diagnose kostenfrei zur Verfügung.

Gemeinsam ist man stärker
Der Weg, den Familien ganz individuell  
mit uns gehen können. 

@stiftungakm



Unser interdisziplinäres Team
•	 Kinderpflegefachkräfte mit Fachweiterbildung  
	 (z.B. Case Management, Kinderintensiv, Onkologie)
•	 psychotherapeutisches Fachpersonal
•	 ärztliche Fachkräfte für Kinder- und Jugendmedizin
•	 sozialpädagogische Fachkräfte
•	 heilpädagogische Fachkräfte
•	 therapeutisches Fachpersonal 
•	 Seelsorger*innen
•	 Pflegeberater*innen

Das ambulante Zentrum Südwestoberbayern mit der 
Nachsorgeeinrichtung Bunter Kreis Südwestoberbayern 
(Träger: Stiftung Ambulantes Kinderhospiz München) 
ist im Jahr 2018 aufgrund des wachsenden Bedarfs an 
Unterstützung und Betreuung von Familien mit schwerst-
erkrankten Kindern, Jugendlichen und Elternteilen in 
Südwestoberbayern entstanden. Neben kürzeren Wegen 
für Familien und Helfer*innen können wir die Versorgung 
den individuellen Bedürfnissen in der Region anpassen 
und auch bei Notfällen schneller vor Ort sein. 

Wer sind wir?

Wir betreuen ab der Diagnose der Erkrankung und  
über den Tod hinaus, im Krankenhaus und zu Hause –  
in ganz Bayern.

„Nicht das Leben mit Tagen,  
sondern die Tage mit Leben füllen.“

MUT – In Krankheit und Krise
Hilfe und Infos per App

GET IT ONGET IT ON

Wer hat Anspruch?

Familien mit einem oder mehreren Ungeborenen, Neuge-
borenen, Kindern, Jugendlichen oder jungen Erwachsenen  
mit einer lebensbedrohlichen und möglicherweise lebens-
verkürzenden Erkrankung ab der Diagnose. Lebensbedrohlich 
erkrankte Elternteile mit minderjährigen Kindern. 

Unsere Leistungen

Leistungen nach dem Bundesteilhabegesetz

Angehörigen-, Pflege- und Sozialberatung
Die Idee der Angehörigen-, Pflege- und Sozialberatung 
der Stiftung AKM ist es, die pflegenden Familien in ihrer 
besonderen Lebens- und Pflegesituation zu beraten und 
zu begleiten. Hauptaufgabe ist gemeinsame Erarbeitung 
von individuellen Pflegearrangements. Dabei geht es häufig 
zu Beginn der Beratung um Information zur Antragstellung 
von Leistungen der Pflege- und Krankenversicherung. 

Zusätzlich zur bestehenden Pflegeberatung ist es uns ein 
besonderes Anliegen, im Rahmen der Fürsorge zusätzliche 
Entlastungen anzubieten. Gemeinsam wird die Pflege- 
situation zu Hause erhoben, psychosoziale Beratung und 
Entlastungsgespräche angeboten, Hilfsangebote und 
deren Finanzierung aufgezeigt, und zur Inanspruchnahme 
von Leistungen ermutigt.

Die Mitarbeiter*innen der Angehörigen-, Pflege- und  
Sozialberatung bieten den Beratungseinsatz nach §37.3 
und in der Schulung und Anleitung nach §45 im Rahmen 
der Pflegeberatung mit an.

RUF24  
0157 · 733 111 10 

Krisen-Notruf

RUF24 – schnelle Hilfe in akuten Krisensituationen
Der Krisendienst RUF24 bietet eine 24 Stunden kosten-
lose Rufbereitschaft für krisenhafte Ausnahmesituationen. 
Familien, Kliniken und Einrichtungen können über die 
RUF24-Notrufnummer +49 (0)157 733 111 10 an 365 Tagen 
im Jahr rund um die Uhr geschulte Mitarbeitende erreichen. 
Die Krisenbegleitenden stabilisieren telefonisch oder  
fahren nach individueller Absprache zu den Betroffenen  
in die Klinik oder nach Hause, um vor Ort zu begleiten.

Therapeutische Begleitung und Krisenintervention
Der Bereich Therapeutische Begleitung und Krisen-
intervention ist ein unterstützendes Angebot für die 
betroffenen Familien. Die Mitarbeiter*innen arbeiten 
familienorientiert und ressourcenstärkend im Sinne der 
Prävention.

Teilhabeorientierte Angebote für Kinder  
und Jugendliche
Die Kernaufgabe der teilhabeorientierten Angebote 
(z.B. Vätergruppen, Geschwistertage) ist es, betroffene 
Familien dahingehend zu unterstützen, dass Inklusion 
und gesellschaftliche Teilhabe der Familie gefördert 
werden. Familien sollen sich im Alltag gestärkt fühlen – 
mit und für ihre Kinder. 

Ambulante Kinderhospizarbeit mit  
ehrenamtlicher Familienbegleitung
Die Fachkraft für Kinderhospizarbeit unterstützt voll-
kommen individuell, denn jede Familie hat andere 
Bedürfnisse und unterschiedliche Familienstrukturen. 
Nach Bedarf werden die von uns selbst geschulten eh-
renamtlichen Familienbegleiter*innen in der Familie zur 
Unterstützung und Entlastung eingesetzt. Der betroffenen 
Familie wird im Erstgespräch mit einer Fachkraft die 
Vielzahl an Möglichkeiten der Unterstützung aufgezeigt. 
In dieser Beratung werden psychosoziale und andere  
Belastungssituationen gemeinsam durchgesprochen. 

Sozialmedizinische Nachsorge  
nach dem Modell Bunter Kreis
Ziel der sozialmedizinischen Nachsorge ist 
es, für die Patient*innen Krankenhausauf-

enthalte zu verkürzen oder zu vermeiden, die anschlie-
ßende ambulante Behandlung sicherzustellen und den 
Übergang ins häusliche Umfeld gut zu gestalten. 

Diese Leistung wird entweder direkt im Anschluss an 
einen Klinikaufenthalt oder bis zu sechs Wochen nach 
dem Aufenthalt von einem niedergelassenen Kinderarzt 
verordnet. 


